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VERBRAUCHER:INNENBERATUNG ALS SCHAUPLATZ EINES STRUKTURWANDELS

FRAGESTELLUNG:
Wie lassen sich Ambivalenzen, die sich im Übergangsraum zwischen daten- und beziehungsbasierter Ökonomie 
und klassischer Vertragsökonomie manifestieren, in Beratungskonstellationen von Verbraucher:innen empirisch 
rekonstruieren, und welche Implikationen ergeben sich daraus für eine innovative Beratungspraxis?

DERZEIT LEITENDE THESE:
Die Strukturlogik „klassischer Ökonomien“ unterscheidet sich von der Strukturlogik „neuer Daten- und 
Beziehungsökonomien“. Wo diese unterschiedlichen Strukturlogiken in einem Übergangsraum aufeinandertreffen, entstehen 
Spannungen, Konflikte und Krisen, die sich in typischen Ambivalenzen zeigen.
Die Beratung sowie der Schutz von Verbraucher:innen in Deutschland sind durch ihre eigene Strukturlogik, die 
wesentlich durch politische Beauftragung und rechtliche Mandatierung geprägt ist, in der Welt der „alten Ökonomie“ 
verankert. Innovativer digitaler Verbraucher:innenschutz muss im Übergangsraum zwischen diesen Ambivalenzen vermitteln 
und sich darin neu positionieren.

‚Traditionelle 
Ökönomien‘

‚Daten- und 
Beziehungsökonomien‘

Übergangsraum

6 ANALYTISCHE SCHRITTE 
ZUR ENTDECKUNG DER 
THESE:

Offenes Codieren 
und bilden einer 
Code-Struktur mit 
MAXQDA auf Basis von 
Expert:inneninterviews, 
narrativen Interviews 
und Feldnotizen sowie 
(auto-)ethnografischen 
Beobachtungen

Axiales Codieren mit Creative 
Coding von MAXQDA

Kolaborative Arena 
Map
(Carsten Ochs - 
Universität Kassel 
Jenny Berkholz - 
Universität Siegen)

Erste visuelle 
Kombination von Code-Map 
und soziale Welten-Karte

Sequenzanalyse im Rahmen es 
Retreats des Fachgebiets 
Soziologische Theorie 
Universität Kassel

Entdeckung der ‚Reinigungsarbeit‘in der 
kombinierten Karte unter Einbeziehung von 
Ergebnissen der Sequenzanalyse als Mittel zur 
Steigerung der Abstraktion

Zusammenführung 
in einer 
‚Forschungs-
karte‘
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Lineare Modelle

Multidimensionale, 
relationale Modelle
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Verträge
freier Markt
mündige Verbrauchende
Linerare Modelle

sozio-technische 
Steuerung
Infrastrukturen
Multidimensionale, 
relationale Modelle

„Reinigungspunkt“
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